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L'ART SUISSE

Mitteilungen des Zentralvorstandes.

W
Generalversammlung, Ausstellung

und Jubilarfeier.

Geehrter Herr College

In letzter Nummer wurde bereits die Ausstellung,
die unsere Gesellschaft diesen Herbst in Zürich veran-
staltet, angezeigt. Auf dieses Jahr fällt auch das fünf-
zigjährige Jubiläum unserer Gesellschaft, das wir laut
Beschluss der letztjährigen Generalversammlung zu
feiern haben. Eine grosse Festlichkeit ist aber bei der
jetzigen allgemeinen Lage nicht möglich, desshalb hat
sich der Zentralvorstand die Frage gestellt, ob es nicht
besser wäre das Jubiläum auf bessere Zeiten zu ver-
schieben. Jedoch nach gründlicher Ueberlegung wurde
beschlossen diese Feierlichkeit mit der Eröffnung der
Ausstellung in Zürich zu verbinden, und zugleich auch
die DELEGIERTEN- und GENERAL-VERSAMM-
LUNG auf dieses Datum zu verlegen.

Der Zentralvorstand hofft, dass dieser Beschluss
allgemeine Anerkennung finden wird und diese Feier
trotz der schwierigen Lage für die Gesellschaft eine
gemüthliche Zusammenkunft sein wird.

Das Programm der Versammlungen und der Jubi-
läumsfeier wird in nächster Nummer erscheinen ;

diese fallen also auf den Eröffnungstag der Ausstellung
am 3Oktober.

Das Gelingen unserer Ausstellung sei hier unsern
Herrn Collegen ans Herzen gelegt, damit sie diese
mit ihren besten "Werken beschicken wollen. Sie soll
ein rechtes Bild unserer schweizer Kunst bieten und
unserer Gesellschaft zu ihrem 50jährigen Bestehen
Ehre anthun.

VI" Ausstellung
der Gm//sc/?a/if sc/twe/z. Ma/er, Ä'/dAatfer «//</ jJrcAi/eÂ/en

im Kunsthaus Zürich
vom 3. bis 30. Oktober 1915.

BEDINGUNGEN

»Sïnd r«A' Mm.vsW/mm</ AerecA/fy/ :

M. Die Aktivmitglieder der Gesellschaft Schweiz. Maler,
Bildhauer und Architekten,

ß. Damen, die Passivmilglieder der Gesellschaft sind,
und die den Bedingungen, welche für unsere Aktiv-
mitglieder gelten entsprechen, d. h. die an einer na-
tionalen oder an einer internationalen Kunslausstel-

lung mit Jury ausgestellt haben. (Beschluss der Gene-
- ralversammlung Ollen ig13.)
6'. Kandidaten unserer Gesellschaft, die ebenfalls diese

Bedingungen erfüllen. (Art. 6. der Statuten.)

Anmeldung.

Anmeldungen für die Ausstellung sind bis spaetes-
tens am 20. August 1915 an die ZArcAer /fMnshjrese//-
scAm//, /Tmms/Amms zf//W.'A zu richten, unter Benützung
des beiliegenden Formulars.

Die Angaben des Formulars sind vollständig auszu-
füllen. Wird nachträglich eine Aenderung in irgend
einem Punkte gewünscht, so ist hiervon besondere
schriftliche Anzeige zu machen. Der AVnseWer A/e/At

ro/Aü/Vif/fgr rera/vtrw/A7;A /v/r AcAaden oder Fer/us/e,
r/f'e m ms m'cA/ f/Aeremsh/nmenden Amy/mAcm zWscAen
Ar/re/de.scAem «od der an/' den Annsh/e^re/isA/n den
se/As/ Ae/ès/ôy/en zlnAdnyece/A/n enAsdeAen.

Anzahl der Werke.

Die Zahl der Werke gleicher Technik ist für jeden
Aussteller auf zwei festgestellt.

Jury.
Als Jury der Ausstellung amtet unsere in letzter

Generalversammlung gewählte Jahresjury.

Einsendung.

Alle zur Beurteilung und Ausstellung bestimmten
Werke sind zu Adressieren :

An d/e ZnrcAer A'mm shyese /AveA m// Amms/Amms

Zürich

und sollen bis spaetestens am 10. September eingelangt
sein. Werke, welche nach diesem Termin eintreffen,
haben keinen Anspruch auf die durch diese Vorschriften
gewährleisteten Hechte.

Verpackung.

An jedes Werk ist ein Anhängezeddel zu befestigen,
der nach Eingang der Anmeldung von der Z. K. G.

zugestellt wird. Dieser ist für jedes Werk genau und
mit Uebereinstimmung mit dem Anmeldeformular aus-
zufüllen.

Auf der Aussenseite der Kiste sind Zeichen und Num-
mer anzubringen. Frühere ungültige Zeichen sind unie-
serlich zu machen.

Die von Auswärts kommenden Werke sind einzeln
in starke Kisten zu verpacken. Diese sind ausschliess-
lieh mit Schrauben zu schliessen. Bei Werken unter
Glas, ist dieses mit gekreuzten Leinwandstreifen zu
überkleben.

Frachtbrief.

//« AracA/Arte/" s/W Ze/cAen mW AA/mmer der A7s/e
cm WederAo/en mW m der AmA/m/t «/nAa/t» der AAz/ne

des ÄM«s//ers M/id der 7V/e/ des Wer/res MMCMyeAeM.

Da nach schweizerischem Zolltarif gerahmte Bilder
einem Einganszoll unterliegen, so hat bei Ve/idMMyeM a ms
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